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I n t e r n e t :  w w w . i v b v . o r g  
 
E I N L A D U N G  
 
zum IVBV-Regionalforum Deutschland-West 
 
 
Termin:  Dienstag, 13. März 2012, 2000 Uhr 
 
Ort:      Best Western Grand City Hotel Koblenz Lahnstein, Zu den Thermen, 

D-56112 Lahnstein (Veranstaltungsraum ist ausgeschildert) 
 
Referent: Georg Stollenwerk, M.Sc., D-65558 Flacht 
 Staatlich geprüfter Augenoptiker (SFOF Berlin) und Augenoptikermeister, Präsident IVBV 
 
Thema: "Mikrostrabismus – ein Thema für Augenoptiker?" 
 (Erweiterte Fassung eines auf dem IVBV-Jahreskongress im Mai 2011 in Wiesbaden gehaltenen Vortrags) 
 
Inhalt: Mikrostrabismus ist eine unauffällige und daher oft verkannte Schielform. Der Begriff wurde im 

Jahr 1966 von dem Schweizer Ophthalmologen Prof. Dr. Joseph Lang geprägt und wird bis heute 
international nicht einheitlich verwendet. Es handelt sich um eine sensorische Anomalie, die von 
einer phorischen Komponente begleitet sein kann. 
Auch Augenoptiker/Optometristen können sich bei der Untersuchung des Binokularsehens diesem 
Phänomen gegenüber sehen – möglicherweise ohne sich dessen bewusst zu sein, denn zwischen 
disparater Korrespondenz (FD II) und Mikrostrabismus bestehen fließende Übergänge. 
Was also ist Mikrostrabismus und wie lässt er sich erkennen und gegebenenfalls behandeln? Ist 
die MKH zur Feststellung eines Mikrostrabismus geeignet und können prismatische Korrektionen 
hilfreich sein? Diesen und weiteren Fragen wird unter Berücksichtigung verschiedener Auffassun-
gen nachgegangen. 

Inhalte des Vortrags sind unter anderem: 
 Grundsätzliche Erläuterungen und Unterscheidungen zum Strabismus 
 Typische Merkmale und Formen von Mikrostrabismus 
 Klassische Untersuchungsmethoden bei Verdacht auf Mikrostrabismus 
 Abgrenzung zur Heterophorie mit Fixationsdisparation 
 Mögliche Symptome bei Mikrostrabismus 
 Unterschiedliche Therapieansätze bei Mikrostrabismus 

 
Kosten: Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist für Mitglieder der IVBV kostenfrei. 

Der Kostenbeitrag für Nichtmitglieder beträgt 15,00 €, für Studenten 7,50 €. 

 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Teilnahmebescheinigungen sind vor Ort erhältlich. 
 

Wir wünschen Ihnen eine gute Anreise und freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
Ihre Ansprechpartnerin für dieses Regionalforum  
N ico la  S to l l enwerk ,  IVBV-Geschäf t ss te l l e  
Tel.: 06432 / 920 320 



Anfahrtsskizze / Wegbeschreibung 
zum Best Western Grand City Hotel Koblenz Lahnstein  

 
 

 
 

ANFAHRT MIT DEM PKW 
Über die linksrheinische A 61 (Ludwigshafen – Krefeld): 
 Ausfahrt Koblenz/Waldesch 
 B 327 Richtung Koblenz/Rüdesheim 
 nach der Südbrücke B 42 Richtung Lahnstein/Rüdesheim 
 
Über die rechtsrheinische A 3 (Frankfurt – Köln): 
 Ausfahrt Montabaur 
 B 49 Richtung Koblenz/Rüdesheim 
 B 42 Richtung Lahnstein/Rüdesheim 
 
Über die A 48: 
 Ausfahrt Bendorf/Neuwied 
 B 42 Richtung Lahnstein/Rüdesheim 

danach in allen Fällen: 
 Ausfahrt Oberlahnstein/Kurzentrum 
 nach dem Tunnel 1. Ausfahrt links Richtung Oberlahnstein/Kurzentrum (die Straße führt bergauf) 
 nach dem Ortsausgang erscheint links das Best Western Grand City Hotel 

 
ANFAHRT MIT DER BAHN 
ICE/EC-Verbindungen bis Koblenz-Hauptbahnhof. Ab dort per Taxi oder regelmäßigem Linienbus zum Best Western 
Grand City Hotel nach Lahnstein. 

Best Western
Zu den Thermen 
56112 Lahnstein 

Tel: 02621 – 912 0 


